
 
  
 

GEMEINDE IGLING 

 
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 

ÖFFENTLICHEN TAGESORDNUNGSPUNKTE DER 
SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES IGLING 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 02.04.2026 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:19 Uhr  
Ort: Sitzungssaal in der Verwaltungsgemeinschaft Igling  
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Först, Günter    

Ausschussmitglieder 

Gayer, Josef    
Graf von Maldeghem, Dominique    
Schuster, Robert    

Verwaltung 

Erhardt, Dominic    
Hildebrandt, Regine    

sonstige Teilnehmer 

Gluska, Guido    
Jetzt-Schwarz, Claudia    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.12.2025 
  

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die Gründe 
für Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 

  

3. Tekturantrag zur Baugenehmigung: Neubau einer KFZ-Prüfhalle mit Bürogebäude auf den 
Flurstücken 150/5 und 150/4 (TF), Gewerbering 6, Gemarkung Unterigling 
Vorlage: GI/BA/372/2026 

  

4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer Gewerbehalle mit Büro und Verladebereich auf 
den FlNrn. 149/2 und 149/3, Gewerbering 17 + 19, Gemarkung Unterigling 
Vorlage: GI/BA/373/2026 

  

5. Antrag auf Baugenehmigung: Abbruch und Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Anliegerwohnung und Doppelgarage auf dem Flurstück 28, Bahnhofstraße 6, Gemarkung 
Oberigling 
Vorlage: GI/BA/376/2026 

  

6. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung eines Waldkindergartens auf dem Flurstück 193, 
Gemarkung Oberigling 
Vorlage: GI/BA/381/2026 

  

7. Auftragsvergabe Bodenbelagarbeiten Jugendraum Igling (ehem. Raum Burschenverein) 
  

8. Bericht des Bürgermeisters 
  

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
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Erster Bürgermeister Günter Först eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Igling, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung des 
Bauausschusses Igling fest. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.12.2025 

 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 04.12.2025 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 
zusammen mit den Sitzungsunterlagen zugesandt. 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 04.12.2025 wird vollinhaltlich genehmigt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 4  Nein 0  Anwesend 4   
 
 
 
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, nachdem die 

Gründe für Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO) 

 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 04.12.2025 wurden keine Beschlüsse gefasst, deren 
Gründe der Geheimhaltung weggefallen sind. 
 
 
 
3. Tekturantrag zur Baugenehmigung: Neubau einer KFZ-Prüfhalle mit Bürogebäude 

auf den Flurstücken 150/5 und 150/4 (TF), Gewerbering 6, Gemarkung Unterigling 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Tekturantrag für die Baugenehmigung zur Errichtung einer KFZ-Prüfhalle mit 
Bürogebäude auf den Flurstücken 150/5 und 150/4 (TF), Gewerbering 6, der Gemarkung 
Unterigling gestellt. 
 
Das geplante Vorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtskräftigen qualifizierten 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet an der LL 22 – BA II“, der Gemeinde Igling. 
 
Der vorliegende Bauantrag wurde bereits in der Bauausschusssitzungen vom 07.08.2025 und 
09.10.2025 behandelt. 
 
Hier wurden folgende Befreiung, Abweichungen und Ausnahme bereits erteilt: 
 
- Befreiung von § 9.4 B-Plan: die Zufahrten des Bauvorhabens werden aufgrund des hohen 
Verkehrsaufkommens asphaltiert und können daher den geforderten Abflussbeiwert kleiner gleich 
0,7 nicht eingehalten 
 
- Abweichung von der gemeindlichen Stellplatzsatzung bezüglich der Zufahrtsbreite von max. 6 m 
auf ca. 21,25 m 
 
- Abweichung von der gemeindlichen Stellplatzsatzung bezüglich der max. zulässigen Anzahl der 
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Grundstückszufahrten von einer Zufahrt auf, die in der Eingabeplanung dargestellten, fünf 
Zufahrten 
 
- Ausnahme gem. § 8.5 B-Plan: Grundsätzlich sind Flachdächer bis zu einer Dachneigung von 15° 
mit einem Anteil von 60 % einzugrünen.  
 
- Befreiung von § 8.1 B-Plan zur Errichtung eines nicht gleichschenkligen Satteldachs 
 
- Ausnahme nach § 3.1.2 zur Errichtung eines Büro- und Verwaltungsgebäudes 
 
Das gemeindliche Einvernehmen, sowie die Befreiung, die Abweichungen und die Ausnahme 
wurden in den Sitzungen einstimmig erteilt. 
______________________________________________________________________________ 
 
Ein Tekturantrag wurde nun gestellt, da sich zur genehmigten Planung Änderungen ergeben 
haben.  
 
Die Dachneigungen der Prüfhallen als auch des Büros wurden angehoben auf 15,5°. In der 
genehmigten Planung wurden diese mit einer Neigung von 5° geplant. Diese Änderung entspricht 
auch weiterhin dem Bebauungsplan. 
 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Tekturantrag zur Baugenehmigung, 
Errichtung einer KFZ-Prüfhalle mit Bürogebäude auf den Flurstücken 150/5 und 150/4 (TF), 
Gewerbering 6, der Gemarkung Unterigling, wird erteilt. 
 
Die Befreiung, Ausnahme und Abweichungen, welche in der Bauausschusssitzungen erteilt 
wurden, werden nochmals bestätigt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 4  Nein 0  Anwesend 4   
 
 
 
4. Antrag auf Baugenehmigung: Neubau einer Gewerbehalle mit Büro und 

Verladebereich auf den FlNrn. 149/2 und 149/3, Gewerbering 17 + 19, Gemarkung 
Unterigling 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau einer Gewerbehalle mit Büro und 
Verladebereich auf den Flurnummern 149/2 und 149/3, Gewerbering 17 + 19, der Gemarkung 
Unterigling, gestellt. 
 
Das Bauvorhaben liegt im rechtskräftigen qualifizierten Bebauungsplan „Gewerbegebiet an der LL 
22 – BA II“. Es ist ein Baugenehmigungsverfahren notwendig, da es sich bei dem Vorhaben um 
einen Sonderbau handelt und somit das Genehmigungsfreistellungsverfahren nach Art. 58 Abs. 1 
Satz 1 BayBO ausgeschlossen ist. 
 
Beantragt werden folgende Ausnahmen bzw. Abweichungen: 
 
• Abweichung Stellplatzsatzung: Auf der Fl. Nr. 149/3 befinden sich zwei Zufahrten mit 

einmal 9,0 m Breite zur Andienung des Verladebereichs und einmal 5,0 m Breite zur 
Anfahrt der Mülllagerung durch die Entsorgungsfahrzeuge. 
Begründung Antragsteller: Die zusätzliche Zufahrt ist aus zwingenden betrieblichen 
Gründen erforderlich, um Liefer-/Verladeverkehr und Entsorgungsverkehr zu trennen, 
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Rangier- und Rückwärtsfahrten zu minimieren sowie Rückstau und Gefährdungen im 
Bereich der Verkehrsfläche des Verladebereichs zu vermeiden. 
Die Überschreitung der Breite von 6,0 m bei der Zufahrt zum Verladebereich ist zwingend 
notwendig, um die Schleppkurven und sicheren Ein-/Ausfahrvorgänge der maßgebenden 
LKW (Andienung der zwei Verladeplätze) ohne mehrfache Korrektur- bzw. 
Rückwärtsmanöver zu gewährleisten. 

 
• Ausnahme Bebauungsplan: lt. Bebauungsplan sind Büro- und Verwaltungsgebäude nur 

ausnahmsweise zulässig (vgl. & 8 Abs. 2 Nr. 2 Teilsatz 2 BauNVO). 
 
• Ausnahme Bebauungsplan: Bei Flachdächern (0° - 15°) sind diese mit einem Anteil von 

60% der Dachflächen - ausgenommen Flächen für technische Dachaufbauten - bei einer 
Substratschicht von mindestens 8 cm mit Gräsern und Wildkräutern zu bepflanzen und so 
zu unterhalten. Ausnahmen für Solarenergieanlagen können zugelassen werden. Die 
geplante Dachneigung beläuft sich auf 10°. Das gesamte Dach soll mit 
Solarenergieanlagen belegt werden. 

 
Alle weiteren Festsetzungen des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften werden 
eingehalten. 
 
Die Anzahl an Stellplätzen ist ausreichend vorhanden. 
 
Die Erschließung ist gesichert. 
 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Antrag auf Baugenehmigung für den 
Neubau einer Gewerbehalle mit Büro und Verladebereich auf den Flurnummern 149/2 und 149/3, 
Gewerbering 17 + 19, der Gemarkung Unterigling, wird erteilt. 
 
Der Abweichung zur gemeindlichen Stellplatzsatzung wird zugestimmt. 
 
Der Ausnahme nach § 3.1.2. des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der LL 22 – BA II“ wird 
zugestimmt. 
 
Der Ausnahme nach § 8.5. des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet an der LL 22 – BA II“ wird 
zugestimmt. 
 
Der Bauausschuss Igling erteilt das gemeindliche Einvernehmen inklusive der Abweichungen und 
Ausnahmen nur unter dem Vorbehalt eines vorliegenden, geschlossenem Kaufvertrags (das 
Grundstück bzw. die Flurnummern 149/2 und 149/3 Gemarkung Unterigling müssen notariell 
erworben und bezahlt sein.). 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 4  Nein 0  Anwesend 4   
 
 
 
5. Antrag auf Baugenehmigung: Abbruch und Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Anliegerwohnung und Doppelgarage auf dem Flurstück 28, Bahnhofstraße 6, 
Gemarkung Oberigling 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung nach § 31 Abs. 3, § 34 Abs. 3b und § 246e BauGB 
(sog. "Bauturbo") für den Abbruch und Neubau eines Einfamilienhauses mit Anliegerwohnung und 
Doppelgarage auf dem Flurstück 28, Bahnhofstraße 6, Gemarkung Oberigling, gestellt. 
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Das geplante Vorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen innerörtlichen 
Bebauungsplans „Oberigling“. Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist das Gebiet als 
Mischgebiet Dorf, ausgewiesen. 
 
Chronologie des Bauvorhabens: 
 
Das in der Sitzung vom 16.01.2025 geplante Konzept eines Anbaus an der Nord- und Ostseite 
wurde verworfen und mit Mail vom 28.04.2025 von den Bauherrn zurückgenommen. 
 
Geplant ist nun mehr, ein Abbruch des bestehenden Gebäudes und der Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Anliegerwohnung. Der neuen Planung samt Befreiungen (Wandhöhe und 
Baugrenze) wurde in der Sitzung vom 09.10.2025 zugestimmt. 
 
Von Seiten des LRA wurde festgestellt, dass einer Befreiung von den Baugrenzen nicht 
zugestimmt werden kann. Hier wurde dann auf die Überarbeitung des Innerörtlichen 
Bebauungsplanes verwiesen, da dort die Baugrenzen großzügiger verlaufen. 
 
Nach den Festsetzungen des sich in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan ist eine 
Mindestgiebelbreite von 9,00 m vorgesehen. Dies wird durch das aktuelle Bauvorhaben (6,35 m) 
nicht eingehalten. Das derzeit bestehende Wohngebäude weist 8,21 m auf. Auf Nachfrage beim 
LRA ist diese Festsetzung ebenfalls nicht Befreiungswürdig. 
 
Die jetzt eingereichte Planung stimmt mit der damaligen Planung überein. Lediglich soll nun hier 
der „Bauturbo“ angewandt werden, um die Festsetzungen des derzeitigen rechtskräftigen 
Bebauungsplan auszuhebeln. 
 
Stellplätze und Erschließung sind weiterhin vorhanden bzw. gesichert. 
 
Beschluss: 
 
Die gemeindliche Zustimmung nach § 36 a BauGB für den Abbruch und Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Anliegerwohnung und Doppelgarage auf dem Flurstück 28, Bahnhofstraße 
6, Gemarkung Oberigling, wird erteilt. 
 

Ja 0  Nein 4  Anwesend 4   
Einstimmig abgelehnt 
 
 
 
6. Antrag auf Baugenehmigung: Errichtung eines Waldkindergartens auf dem 

Flurstück 193, Gemarkung Oberigling 

 
Sachverhalt: 
 
Es wurde ein Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung eines Waldkindergartens auf dem 
Flurstück 193 der Gemarkung Oberigling, eingereicht. 
 
Das Vorhaben liegt im Außenbereich. 
 
Das Bauvorhaben ist nach § 35 Abs. 2 BauGB zu beurteilen. 
 
Die Zufahrt auf das Grundstück ist gesichert. 
 
Beschluss: 
 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB für den Bauantrag: Errichtung eines 
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Waldkindergartens auf dem Flurstück 193 der Gemarkung Oberigling, erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 4  Nein 0  Anwesend 4   
 
 
 
7. Auftragsvergabe Bodenbelagsarbeiten Jugendraum Igling (ehem. Raum 

Burschenverein) 

 
Der rund 40 Jahre alte Bodenbelag des Raumes, der bis dato vom Iglinger Burschenverein genutzt 
wurde, weist starke Abnutzungen auf. Zusätzlich hat ein Wasserschaden weitere Schäden am 
Belag verursacht, unter anderem auch im Gang zum Burschenvereinsraum. Ein positiver 
Versicherungsbescheid liegt vor. 
 
Der Belag im Raum sowie im Gang soll nun ausgetauscht werden. Dazu liegt ein Angebot der 
Firma Gallasch Bodenbeläge, Igling, in Höhe von insgesamt 6.824,20 Euro brutto vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss Igling befürwortet die Neuverlegung des Bodens sowohl im ehem. 
Burschenvereinsraum als auch im Gang. 
 
Der Auftrag zur Verlegung des Bodens an die Firma Gallasch Bodenbeläge, Igling, gemäß 
Angebot vom 25.03.2026, Angebots-Nr. 2026-0032, in Höhe von 6.824,20 Euro brutto, wird erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 4  Nein 0  Anwesend 4   
 
 
 
8. Bericht des Bürgermeisters 

 
Stadt Buchloe - Beteiligung nach §4 Abs. 2 BauGB 
Herr Erhardt gibt Einblick in die 4. Änderung des Bebauungsplans „Buchloe West IV – 
Gewerbegebiet“. Da es evtl. im Mai keine Bauausschusssitzung geben könnte, wird dem 
Ausschuss die Möglichkeit gegeben, die Beteiligung der Gemeinde Igling als Träger öffentlicher 
Belange in dieser Sitzung wahrzunehmen. 
Herr Graf von Maldeghem schlägt eine Behandlung in der kommenden Gemeinderatssitzung vor, 
um dem Gremium einen Einblick in den Sachverhalt zu ermöglichen. 
 
Sondersitzung des Gemeinderats am 27.04.2026 
Herr Bürgermeister Först bittet um vollzähliges Erscheinen aller Ratsmitglieder, die zur 
Abstimmung des IÖBP Unterigling notwendig sind. 
 
 
 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
Feuergeschädigtes Tennisheim SV Igling 
Herr Graf von Maldeghem berichtet, dass der Verein derzeit einen Spendenaufruf zur 
Wiederherstellung der feuergeschädigten Tennishütte unterhält. 
 
Bebauungsplan Sportplatz SV Igling 
Herr Graf von Maldeghem will den Sachstand wissen. 
Herr Bürgermeister Först zeigt an, dass es in Kürze Gespräche mit der Vereinsvorsitzenden geben 
wird. 
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Zudem wird der Bebauungsplan in der kommenden Gemeinderatssitzung behandelt.  
 
 
 
 
 
 
 
Um 20:19 Uhr schließt Erster Bürgermeister Günter Först die öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Igling. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 
 

Günter Först   Regine Hildebrandt 
Erster Bürgermeister   Schriftführung 

 


